
DIE GÜNSTIGE ALTERNATIVE 
FÜR FAIRWAYS!

Lang anhaltende Stickstoffwirkung

Kein Stoßwachstum

Stoppt die Bodenversauerung

Weniger Moos 

PERLKA® Kalkstickstoff - das Multitalent auf Rasenflächen!
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Richtige Anwendung -
der Schlüssel zum Erfolg:

AlzChem AG             WWW.ALZCHEM.COM
Dr.-Albert-Frank-Str. 32  |  83308 Trostberg  |   T +49 8621 86-2967  |  F +49 8621 86-2252  |  agro@alzchem.com     

Lang anhaltende Stickstoffwirkung: Kalkstickstoff 
PERLKA® wird im Boden erst nach und nach zu Nitrat 
umgewandelt. Er wirkt daher lange anhaltend und hält die 
Grasnarbe für viele Wochen grün.
Kein Stoßwachstum: Aufgrund seiner gleichmäßigen 
Wirkung gibt es bei Kalkstickstoff kein unerwünschtes 
Stoßwachstum.
Stoppt die Bodenversauerung: Durch die Zersetzung 
der organischen Masse, durch die Verwendung 
kalkzehrender Dünger und den sauren Regen kommt es 
zu einer Versauerung der Bodenoberfläche. Das saure 
Milieu begünstigt die Ausbreitung von Moos und hemmt 
die biologische Aktivität der Mikroorganismen, was die 
Ausbildung einer Filzschicht begünstigt. Außerdem neigen 
versauerte Böden zur Verschlämmung und trocknen 
langsamer ab.
Weniger Moos: In den ersten Tagen nach dem Ausstreuen 
ist Kalkstickstoff für Moos, Algen und keimende Unkräuter 
unverträglich. Moos wird bei wiederholter Anwendung 
dauerhaft aus der Grasnarbe verdrängt.

Aufwandmenge: Pro Einzelgabe werden je Hektar nicht 
mehr als 40 bis 50 kg N, das bedeutet 200 bis 250 kg 
PERLKA® -Microgran gestreut. Soll eine höhere N-Menge 
verabreicht werden, wird der PERLKA® in zwei Teilgaben im 
Abstand von mindestens 7 Tagen ausgebracht. Auf sauberes 
Anschlussfahren achten, Überlappungen vermeiden! 
Eine beachtliche Nebenwirkung gegen Tipula- und 
Haarmückenlarven wird erzielt, wenn im zeitigen Frühjahr 
2 Gaben von PERLKA® im Abstand von 7 bis 14 Tagen 
ausgebracht werden.
Witterung: Kalkstickstoff sollte stets auf die abgetrocknete 
Grasnarbe (also nicht bei Taufeuchte!) aber möglichst noch 
auf feuchten Boden ausgebracht werden. PERLKA® nicht auf 
gefrorenen Boden oder unmittelbar vor anhaltenden Frost-
perioden auf den Rasen streuen.

www.perlka.com

 Telefon  Mobil / Mail

Anwendungsberater:

Andreas Franzl  +49 8086 946116  +49 175 2237828

Kurt Biebinger  +49 6231 5080  +49 175 5710926

Ewald Ebert  +49 6657 6429  +49 175 2237805

Martin Reimann  +49 5245 6929  +49 160 90652974

Henry Becker  +49 5127 931602  +49 162 9340310

Heiko Ludwig +49 3533 162957  +49 170 9139196

(A) Raimund Popp  +43 6763046714  raimund.popp@vodafone.de

(CH) Agroline, Roggwil/BE  +41 58 434 19 19 www.agroline.ch

(BeNeLux) Hubert Willems  +32 16 821328  hubert.willems@skynet.be

(I/Südtirol) AGREKO  +39 0473 550634  info@agreko.eu

Wir beraten 
Sie gerne:

SCHLESWIG-HOLSTEIN

HAMBURG

BREMEN

WESER-EMS
NIEDER-
SACHSEN

MECKLENBURG-
VORPOMMERN

BERLIN

BRANDENBURG

SACHSEN

SACHSEN-
ANHALT

THÜRINGENHESSEN

NORDRHEIN-
WESTFALEN

BAYERN

BADEN-
WÜRTTEMBERG

SAARLAND

RHEINLAND-
PFALZ UNTER-

FRANKEN

made in bavaria


